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Aufgabe 1.
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n a. Bestimmen Sie jeweils eine Primitivwurzel in Fp für

p = 13, 17 und 19.

b. Es sei p eine beliebige Primzahl. Zeigen Sie, dass 4
in Fp nicht primitiv ist.

Aufgabe 2. Es seien P ,Q ∈ Z[X ]. Zeigen Sie :

a. Teilt die Primzahl p jeden Koe�zienten von PQ so
teilt p jeden Koe�zienten von P oder jeden Koe�-
zienten von Q.

b. c(PQ) = c(P)c(Q), wobei für R ∈ Z[X ], R 6= 0,
c(R) den gröÿten gemeinsamen Teiler der Koe�-
zienten von R bezeichnet (und c(0) = 0).

Aufgabe 3. Für eine reelle Zahl x bezeichne [x ] die
gröÿte ganze Zahl, die kleiner oder gleich x ist :

[x ] = max{k ∈ Z : k ≤ x}.

a. Es sei p eine beliebige Primzahl und n ∈ N. Zeigen
Sie :

vp(n!) =
+∞∑
k=1

[
n

pk

]
,

wobei vp die p-Bewertung bezeichne.

b. Es sei n ∈ N. Zeigen Sie :

(30n)!n!

(15n)!(10n)!(6n)!
∈ N.

Aufgabe 4. Es sei G eine endliche abelsche Gruppe.
Zeigen Sie, dass ein g ∈ G existiert, so dass gilt :

exp(G ) = ord(g).
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